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TRIBÜNE PUBLISHING CO.
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Die Angle Oil Lampe
reduziert die hohen Lebensprcise.

Sprechen Sie vor oder schreiben Sie an

JOHNSON LAMP CO.
621 Jüdllchi 16. Staass

Douglas 1760 Ind. A-14-
45

J. B. Gallatin, Geschäftsführer

tfejmMif. US war nur jdöixifc
VitMt durch einen seichten

hat sich aber einer
siattcil Flanime gleich liindurge-breche- n

und wird idiliif.Iich triiim-tchire- n

über alle kleinliche Selbst-such- t.

Aus diesem !?ottschrittkpfade wird
c.nä) das neue Jalire fortschreiten
Tob d mit Nie,'e,i,chritt.'N fort
schreiten möge, bai ist unser Äunsch
siir da) neue Jahrl

&m Ooiua!

Omaha. Piouieri, kestorbk.
Frau Susan Nich ist in ihrer

Wohuiing. 1557 ökdl. 17. Tirol!?,
im Alter von 82 Jahren an

gestorben Sie Mir i

tlnland gebaren und kam im Jahre
1W;7 nach Omaha.

Merrisse uU Morehcad'S Tekretär.

Ter erwählte iouverneur More-lica- d

hat zu seinem Privatsekrrtär
A. M. Morris,V. den geschlagenen
deinokratisck)t'n .Uandidat sür

eruaiittt. Morrisseu is

Anwalt in Lincoln. Cr ist ungesähr
'.',') Jahre alt und Junggeselle.

rma:c:c:L
Feinste SchnelcSeraräal! liiiz!,

Karr, Allsemeiner Modaschnsllar
tICllI. ti fmft. rmh.ll.

ÜAhRY KCFNER, Besitzer
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Nach und nach scheint da Kali,
der bielbkgehrit Tüngsiois. über wel

chen eine Spannung der Ber. Staa
ten mit Teutschlanv enlslancea war.
immer bielfad er im Westen unfetei
Lande ermittelt zu teerten. Doch
sind die betreffenden llnteriuchunzen
noch lange nicht zum Abschluß ge
dicken.

Besondere Interesse erregte bei

unseren crlcgischcn Vermessung
Amte und bei privaten Interessenten
neuerdings die Entdeckung löslicher
Kali . Salze in gewissen Seen de

westlichen Nebroska. Solche Seen,
in einer Ausdehnung von je 50 bi

500 Acre, find zahlreich zwischen den

Sandhiigeln West . Ncbraöka zu
finden. Sie sind alle sehr flach
tf Zoll Wasser ist schon eine sehr
bedeutende Ticfe und lassen sich

eher mit großen Pfannen vergleichen;
in manchen Zeilen dts Jahre sind
se auch ganz autgetroctnet. Meisten
haben fe keinen Ausfluß an der
Oberslache. und bei manchen gestattet
auch der Eharakjer des Bodens keinen

Ausfluß.
.Herr Ksrl Modcsilt war der Erste,

welcker das Amt auf den

Gehalt dieser Seen an Kali und auf
die' vermutete Möglichkeit einer ge
schäftlichen Ausbeulung in größerem
Maße aufmerlsam machte. Das Amt

ließ dann einen der ori'ßlen dieser
Seen, welcher den Namen Jesse Lake

führt, durch e'nen Sachverständigen
untersuchen.'

Sowohl das Wasser, wie auch um

siebender' Schlamm wurden analyti
schen Prüsunen unterworfen. Ei
wurde dabei ein Gehalt an Kali bii
zu über 30 Prozent gefunden, und
zwar im Waffer ein etwas größerer
Kehalt. als im Uferschlamm: indes
bleiben noch umfassendere Prüfungen
des lehieren, sowie besonders bei
Vrundschlammes abzuwarten.

Es werden an Ort und Stelle Ex.
perimenie anaesicllt, um zu ermitteln,
ob es rällicher ist. die Rohsalze zu
Stärkte zu bringen, oder Kali sowie

Nebenprodukte sogleich herauszuzie-hen- .

Man hat ähnliche Probleme hier
u lösen, wie die am Searlcs-Se- e in

Kalifornien.
Mcis andere derartiae Seen in

dieser Region anbelangt, so sei dar
ruf aufmerksam gemacht, daß. wenn
oie Bewohner der Nachbarschaft Pro-de- n

des Wassers an den Direktor des

Geologischen Amtes in Washington
senden mit

, genauer Angabe der
Fundstätte der Gehalt dieser Pro-be- n

kostenfrei für .feie Betreffenden
untersucht wird. Bekanntlich ist im

allgemeinen die Versendung von

Fliissigkei'en durch die Post nicht g:

doch werdeii solche Proben in

Flaschen von 6 bis 8 Unzen, wenn
diese außerdem in vorgeschriebene Ge-bin-

Getan werden, von der Post

Noch sei bemerkt, daß man sich

auch gu!e Hoffnung auf Kali, Gt
winne an manchen Stätten des östli-öe- n

Kolorado macht, und schon eine
bedeutende Ouantität Kali aus ver-

trockneten Nevadacr Seen gewonnen
worden ist.

ten Wolkenkratzer.

Grlke Irr AS ff kch ff nirrtatt
csktzlich ,,k,kschr:.t.,n.

Ei mag nicht bügemein bekannt

ein. so schreibt ein Akpfclzüchter aZ
Ohio, daß der gegenwärtige Hongteß
in einer Sitzung am 3. August diesei

Jahrei dai Maß siir den Apfel und

da Aepsklfab gltichmakig festgesetzt.
d. b. .slandarifiert' pt; solches ii
aber der Fall.

Aep el dürfen im jtrii.t enftaotu
chen Verkehr nur noch in StuntaiÖ
PackageS' veischiZt werden, und ein

Standard ' Akpfelfaß ist ein solches,
da, einen Inhalt ton 7,0-T- , Nubikzoll
hat. Standard Aepfel zerfaNen in

drei Klassen. In Kle eins aehoren
alle die. welche inen Querrurchmesser
von zweieinhalb Zoll und mehr l

den; in Klasse zwei kommen solche

von einem Durchiueffer bis zu zwei

einviertel Zoll, nd zur dritlen Klasse

ehören schließlich Aepfcl von einem

Durchmesser bis zu zwei Zcfl. Was
unter zwei Zoll im Turch:nefl,er gkyk.

ist Quul" oder Zkbfall.
Die Aepfcl in einem FZß vursen

nicht gemischt werdcn und müssen in

klarer Aufschrist zeigen, welcke Serie
und zu welcher klaffe der Inhalt ?k
bört. TciZ Gcsktz tritt nit tm 1.

?,i!i nächsten Jahre? in Kraft, aber
chcn in dieser Saison werden viele

Obstzüchter und Versender die neve

Methode einführen, und es sind be

reitS von den wesiliten St iften Fäf
er mit der neuen Ausser! st eir.ge,
iihrt worden. Tie Ausschrist und

Klassifizierung ffilt auch für Aepfel
in Kisten: auch für diese i,t eine be

timmte Große vorcschrieven.
Die Anrequnq w der Paffierunq

es GesetzeZ gab die Äestern Fruit
Jobbers Association of America", de

ren Houplquariier in Denver ist.

Andere Fruchtziichier und Verlader
haben die Bewegung unt'rfi iifet. Man
verspricht sich durch daZ Gesetz einen

Aufschwung in d?r Qualität der

Aepfel. denn Zeder Züchter wird dar'
auf aus sein, große und perfekie

Eremplore zu ziehen, weil für die an-der-

Sertm unter Standard der

Preis ein verschw!ü!cnd geringer sein

wird. Nur Standrd KczdeS werden
iir den Erport verwendet, so daß

auswärtige Käufer genau wissen, was

sie bekommen. ui-,- auch deren sein

werden, oute Preise zu bezahlen.
Es soll aencm darauf gesehen wer

den. daß das neue Gesetz kein toter
Buchstab sei, sondern strikt durch- -

ciefährt wird. Alle Aepfelzuchier
werden durch das G?!ey promieren.
und der Exportverkauf besonders
mird bedeutend gehoben , werden
Nordamerika ist jetzt schon der Haiivt
erportplatz für Aepfel. und der Jn
dustrie stehen ungeahnte Möglichkeiten
offen.

Tnfftj Johnson, Leichenbestatter.
175.0 Lckavenwortl, St.. Tnler 157

jirjtjt..i. JLr, 1K&zwm CAir-rvk-

tjtovw4i, j&nLZ
Crsnd für einen abgcbrann

N. P Swanson's Leichenbestattungs . Etablissement, daS vor.

nehmste im ganzen Westen.

12') Cuming Ctraße. . Telephon Douglas 10G0

" V,

(, ri nm'l-i'ii- x Mnlfr. MnrtS 14. 11
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Preis el Tageblatt,:
Durch Träger, prr Woche...... tOt
Durch die Post. per Jahr.... f 4.00

fxtii dk, Vocheublatt:
S.VI strikter Vorausbezahlung.

M Jultr $150
Wochenblatt -- rfcfjrint Xonncrftoji.

Reisende? Agent:
Tlzeodor H. Jenseit.
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Nw Yori Ofsic. Th Cmroan Nrwip-p- er

Allianc, 46 Wert 34th St

Omsha, Neb., de 1. Januar 1913.'

Zum neuen Jahr.
WaZ birgt das Ihr 1913 in

seinem Mllhorn' Wir wissen es

nicht, und eS ist jedensfallS gut,
dorj wir cZ nicht wissen, denn sonst

würde die ohnehin zu nervöse rnc
deruc i'icnschheit mir noch nervöser

werden, So viel wissen wir ober,
das; cs gleich der unendlichen Zahl
jcinor Vorgänr Dinge der verichie
denften Art enthalten wird. Dinge,

. die im Freude bereiten, andere, die

m gckmültig sind und schließ-- j
lich solche, die uns mit Trauer und

. Entsetze erfüllen. TaZ alte Jahr,
irnag, uns scheuten, hatte zu viel

'Dinge der schlimmen Sorte in sei
nom rJülTTmrtt. wklcbe es über die

i Mmschheit uM)üttcte. An lmge- -

kiirna jkataitravliell und U'ftm leben

mordenden Stillen hält eö einen

vergleich mit irgend cmcin anderen

Jahrs anö.

Pji lies beoauerlick uns aber auch

kto Klltm'irovben berühren mögen.
kii hht mir auck den Verlust all

itäqn Meuzcken beklagen mögen.
to find sie doch für die Weiter-- !

aihaiichma der Wenfchbeit von sei- -

in Bedeutung. Der Verlust vcm

sjuus?uÄcn dcm Meuschcnleden tetU
tarfAts kckxien. Die Voriekuua

ffctcjt darnr. bc& die Lücke svfort

mopW wrro.

DÄe imMbeuren Uaglückösulle,

ptm der RutcrrMlg des Riesenschiffes

u,32i&mcV die nanfforucuen m
iTrnlvi hnlninTßtihm. BercgverkZu
usr. MmienvcrbrLrben. wie das

fchäadöche Dnamitattcntat in Los
TlkgcleS, Cal ßud lauter Tribut?
dks lrtßderacn Lebens mit seinem

ngeheucrlich gesteigerten Rijiko für
das Leben der itenjchen. .

W vzm entschiedener Bedcnwna
für die ganze Menschheit sind inc
nndereu EragnM, wetä)e Ziuiereni
geistigen und molenellen Leben ein?

andere Richtung geben. Diese Sorte
ErQgnisse eines Jahres bedeuten

entweder einen Schritt dorwärts
oder riickwärts in der Entmickelung
der Civilisation. Da das einzelne

Jchr aber nur n kleines Med
in der nnemölichen Kette menschll- -

' clxr Eutniickekmg bildet, so muk

ian den geizügen Blick über eine

lange Weihe dieser Glieder zurück-sHweiZe- n

lasZen. um za sehen, ob

wir vorwärts oder rückwärts
sind.

Die Antwort kann keinen Augen.
'ttäf zweifelhaft sein. Die Mensch-is- t

stetig fortgeschritten und

freitet irmmHaLfam den Idealen
mtaaaerL welche anckren arofzen

t Denkern und Dichtern vorgeschwebt
.chM. Menschlnhe Lrelheit m oes

Wortes wabrer Bedeutung haben
iicie Männer cmgeörebt. Und die

Saat, welche sie gesät, hat herrliche

Früchte getragen. Zwar find wir
Horn Piek noch weit entfernt, .aber

mit jedem Jahre rücken wir ihm

uäher. Und das nun verftoyene
al?r hat einen nicht unbedeutenden

Antheil an diesem Fortschritte ge
üÄt. Die Ueberzeugung dringt
innn mehr durch, da die Bildnng
nicht das Monopol einiger Bevorzug-iter- .

sondern das Gemeingut Aller
"sein uuch. ?loch nie zuvor wurde
lÄAel iur allBneme VolkSdttöung

etban als in unserer Zeit. Aber

nur don einM gebildeten Volke
sännen veraltete Vorurtbeile über- -

?mnen werden, und so tritt an die

Stelle ernes ZnassenoewnMems das
' wtoRttfra der cenichemvun

Aus dem gazen Erdenrund webt

frn lmrllj demokrauicher wit.
Zeses Land sollte natürlich und

loird die ??übruna übernehmen, und
: mtii Solche, welche sich aus niedriger

lbMcht öuiscm öemokrarqchen
J;)a&:. der Zeit widersetzen, werden
irrst lonflfniien werom.

Auf 'diese Ver. Staaten blickt das
alte i,Äropa ls aus den Hort der

'?ü!?it. imd die nnaeMlten Tau- -

, s.,!,de kommen hierher, um dem Joch

Ut Manonherrschmt zu entgegen.
hedte es fast den Anschein.

c vb sie. cnttixusttTt werden wür
.i ,l und der allmächtige Tvllar an

? Stelle des Feudalismus, dem frc

'
'j entzoaen. getreten )n .

Enüvickclung der Dinge aber

cr;,:t. dcß das wirklici-- e Ame- -

' i'. eben so stark .ist.
- C.: "-
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BARRY 11. CUIE0RNE
Friedensrichter

mrnmn 14. kt urnln trt t)ft.t604rnrn I. I.tinemci Ui-- MS Otz, b.

;ssra
KRUG THEATER

. tut 1:30 , '

Blancb Baird & Stars frora Stage!ai
Echte Eurlesqai

10( anaMnt faTf

w
tni-- 4tt

Mm tiglicli 2:15 Abends 8:15
L5rcife: nllme 10c, tvfte Sitze 25
ni auf Samstaz und Sonntag

Abends: Ive, 2',c. 50c. 75c. -

3isaHfa(r(e silbrigen!
verlangt Cin tüchtiges deutsche?

Madchen für allgemeine Hausar
freit in einer deutschen Familie. Gu
U'r Lohn. Mail telephonire Dou
glas W$.

Rezepte sorgfältig angefertigt.
Trogucn. Beranek & Son, 1402
üdl. lö. Str.Jl. Douglas 33S0.

Hans zu verkaniM Ein Wohnhaus
Mit 9 Zimmern, HeiZuuaNcrhei

zung, Gas und elektrisches Licht.
moderne bmrlchtung, billig zu ver
lausen beim Eigenthümer, 1516
Martha Strafe, Omaha.

Teutsche ölalender
jeglichen' Eharalters, humoristischer
und ernster Natur, deutsche Bücher

eit'cki ikten. deutsche Glück
wltnschkarten für alle Gelegenheiten
frei Twarb & McKclv, loy fncl.
liche 15. Strane. Omina, evr.

Lai vreiSwurdtMke 'tieit bei
9?pfrr muma: Teutsch? Küche, 1L0S

Dodge Clmße. Stock. Mahlsei
ten, : 25 ffent.

27ä0 Dollars kaufen eine Land

?r. Hlovtchincr wird operirt wer-den- .

'Der Präsident der Erzichnngö-lvhörde- .

Herr ?r. (?. Holoetcliiiier,
ist an AppeiidicitiS lBlinddannent-ziindmig- l

erlraiilt. Cr wird sich

einer Operatio,, niiterziehe, jedoch
nicht vor dem si. Jamiar. an ircl'
rf;ciii Tage die ör',iekung:chehörde
ihre Beaintemval'l abliält. Es wird
aber befürchtet, dak er sich wird
früher operiren lassen inüssen.

Aus Conncil Vlnffs.
Die Supcrvisoren von Harri

sen und Pottwattamie County hiel-te- n

am Montag eine gemeinschait'
liche Sitzung in Logan ab, um die

geplante gemeinschaftliche Drainage
in Berathung zu nehmen.

Herr und Frau Meschendorss,
die hier früher ansäszig waren, d.'ch

gegenwärtig als komische Schauspie-
ler im Omaha Orphcum auftreten.
haben ihre alten Freunde in der
Stadt beincht.

Mehrere Kalberwachsene Lüm-

mel wurden wegen Ticbstahl dem

Jugendrichter vorgeführt. Niir die

llltern des einen ttnaben waren im
Gericht erschienen, um die Rechte ih-

res Kindes zu wahren. Die Eltern
der zwei anderen Knaben hielten es
nicht der Mühe werth, zu kommen

und der Richter erklärte, daß die

Eltern eigentlich gestraft werden soll

ten. Die Eltern geben zu wenig
acht ans ihre Kinder.

Die Confcnt Petition der
Wirthe im Comity würd? am letzten

Samstag beim County Auditor ein
gereicht.. Die Erlangung der nothi
gen Namen wurde von zwei coin
vetenten Bürgern Wm. Arndt und

J.J. Klein von Council Bluffs
aufgeführt: dies dürste genügende
Bürgschaft sein, dasz die Arbeit zu

friedenslellend ausgesallen ist. Die
Wassermucker von Oakland, Han
rock, Macedonia und Carson waren
sofort bei der Hand, um dieselbe

auf ihre Nichtigkeit zu prüfen. Ob
cs den betreffenden Prohibionmen
gelingen wird, diescsmal die noth,
aen Namen von der Liste zu entfer,
nen oder zum Widerruf zu bringen,
ist sehr fraglich. Wir wollen Hosjen,
daß dlö Wühlereien der Trockc

nen" vergeblich sind und die Städte
im County, die geregelte Wirthschaf
ten zu haben wünschen, solche erhal
ten und der wüsten Bootleggcrei",
wie sie im verflossenen Jahr herrsch,
te, ein Ende gemacht wird.

Mayor Maloncy und Stadt
anwalt T. E. Stuart werden im

Auftrage der Liga der Städte im
Staat Iowa der ' nächsten Staats
qesetzgebung eine Vorlage unter
breiten, um Erlaß eines Gesetzes

zur Besteuerung der Endstrecken der
Eilenbahnen.

Unter dem neuen Postpaaet
ysiem wird Council Blusss, nebst

dem Hauptamt, sechs Zmeigämter
haben, die berechtigt sind. Packet.'

für die Post entgegen zu nehmen
i sv rv Cfrj 'si.o

y0. l ii in Non .rues Micyasis-plat- z,

2319 W. Broadway-- , No. 2.
A. T. Frieds Apotheke, 500 sudl.
21. Straße: No. 3, Dell G. Mor- -

aans Apotheke, 112 Broadway: No.

i, H. S. Luchow, Cigarrenladen,
714 Broadwar,: Na. n, A. W. Aard.
im lö. Aoenue; No. G, W. T
Clark, 32 Straße und Broadway,

W. C. Cheqne, der frühere
?ounty.A.udrtor. wurde von den
?ithirhiiiirtl t nl?, SMlifslr

um die Finanzbücher des Countys
zu untersuchen. Herr Chas. Pa
schel ist der andere Revisor des

Countys.

H. Minden.

Dr. Walter Ctuhr von Chicago
ist hier zum Besuch bei seinen

Eltern, Herr und Frau . P
Stulir.

.Herr John R. Stubr. Gattin
und Sohn, kamen von Tabor, um
das Weihnachtsfest bei den Eltern
zu seiern.

Ü'k1'1'
Alz,:.:'.

I iii I
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Temson. Herr Walter A. Lam-bor-

und Frl. Telia 2'!crin schlos-se- n

den Bund sürZ Leben. Die
Tmi'una fand in der katliolischrn

Kirche statt. Der Bräutigam ist

ein vortheilhaft bekannter Apotlie-ft- r

in der Stadt, wübrend die Braut
die Toäner eine? wohlhabenden Far
mcrs ist.

Villisca. Lav Van Alstine. ein
hochackitbarer Farmer von hier, wur-

de ans Veranlassung eines Pmlcr-to- n

Tctectives verhaftet unter dem

Verdachte, die Familie des I. V
Moore von acht Personen ermor
dct zu haben. Der Farmer Alitine
konnte jedoch si'ine völlige Unschuld
beweisen und wurde wieder bclreit.
Wie es scheint. Iuit jede Person in
Villisca eine eigene Ansicht über
den Mord, und eine arosze Anzahl
gänzlich unschuldiger Personen wer
den ohne allen Grund der That ver

dächtigt.
Malvern, Herr John Suits und

Frau, die in einem Fuhrwerk von
einem Weihnachtsbeiuch heimkehrten,
begegnete einem Automobil. Herr
Euits wollte dem ikraZtmagen aus
weichen, gerieth im Dunkeln jedoch
zu tief in den Graben, wodurch
sein Geführt umfmrzte. Beide ent
kamen Mn Glück mit leichten Ver
letzungen.

Webster City. F. M. Co?.
Staats Munizival (kxnincr, hat
die Finanzbücher der Stadt geprüft
und dieselben in bester Ordnung
gesunden. As dem Bericht des
selben geht hervor, dass die städtisch,
Schuld nur $7J74 per Kopf der Be
vülkerung beträgt. Die gegenwär
tige Schuldenlast der Stadt be

läuft sich auf ca. $70,262.92.
Cedar Falls. Die 22 Jahre alte

Tochter Clara vcm Herrn und Frau
Pfeiffer beging Selbstmord, indem
Ne cme Dons Carbolsaure nahm
Sie ist eine Studentin der Minne
sota Unwersiiät. Man glaubt, daß
geiftige Anstrengung das Mädchen
5mr That verführte.

Avdubon. Hier wurde eine Scha
denersatzklage des Mortifon gegen
Kauften im Tiftrutgericht verhan
dett. Der Kläger verlangte von dem

Verklagten die Summe von $5000
wegen Verlcmmcmng. Nach fünf
stündiger Berathung sprach die Jury
dem Kläger die Summe von 1 Cent

iu. .
Die Konvention kür gute Land

ftrafeen, welche unlängst in der

Hauptstadt Des Moines in Sitzung
war, hat beschlossen, der Staats-gqetzgcbun- g

ein Gesetz zu unter-

breiten, wonach $25,000,000 in
Bonds ausgegeben werden sollen

zum Bau guter Landstraßen. Ein
Wechselblatt übt folgende berechtig
te Kritik über die Vorlage: Die

Herren, welche die Vorlage entwer

tn, muffen wohl die Steuerzahler
für Idioten halten. Weshalb soll

der arme Mann besteuert werden,
um dem Reichen gute Land,traszen
zu sichern? Warum soll der reiche

Mann, der im Auto fahren kann,
nicht selbst die Kosten des Straßen
baues tragen? Weshalb soll der
arme Steuerzahler, ler weder Pfer-
de noch Auto halten kann, zu die-sei- n

Zweck eine Steuer zahlen?

DaS Unerwartete ist eingetreten.
Die hiesige Morgenzeitung, die seit

Jahren alle mögliche Zwangsgesetze
betürwortete. und auch heute noch

für gänzliche Cnchaltsamkeit ein-

tritt, bat den Prohibitionitten in.

Staate Iowa den Rath ertheilt, ihre
Aartatum tur wettere Zwangs, unö

Probibikonsgefetze einzustellen und
anstatt detfen mehr erwehr ijcy zu
wirken. Die Zeitung macht das
Kinaeitändnis. dak die otubitio- -

nisten mit ihren Zmangmaszregeln
zu weit gegqen seien uns wahr
kbomtich mehr mwaxrirktet hätten
wen Ls mehr enuefceritch, anstatt
prohibiksmitlsch, d. b. aus dem Wege
d? Verbots, aewirkt hatten.

Sie giebt ferner ihren Freunden
im Entbt?lrZnkeitslag2r den Rath,
aiökere Ammerlsamkeit dem am.
kienkben zu schenken, damit ihre

Lehre in der Famnie festen Fß
iriwn und d iuirnen Männer zur

Mäbigkeit erzogen norden. Wir
sind bereit, mit unserem ollegen aus
di.'s,'7n der Nelorm gemein
schaftlich z arbeiten, und das, durch

ein bösartiges Schandgesetz hervor-gerufen-e

.Saufübel" zu bekänlpfen
und zu beftitgen. Das Mulci-Gefetz- .

oas der Trunksucht steuern ?ouie

Ini ins irüberen anständigen Wirth
schasten in Saufbuden" verwandelt
und die Trunksucht gesurdert. Wer
den die Wassersiinwcl dieses je ein

sehen? DQs l?t dle.FraM.
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Im fiUä'zsit

ist nickt vollständig ohne

SUDG'S
Ideal I-IeI- tk

Brot
gebacken ans besonders ge
mahlenem Weizen. Rein, kräf-

tigend, gesund. Oder

SUNDGRFN3

B!u3 Rib&pn Bral

gebcnken ans dem feinsten wei
f.eii Äelil, das hergestellt wird.
Lein le'chtnack ist delitat.

Kanft beute noch einen Laib
beim Grocer.

In fantintärem Wachspa-pier--.- c

nnd 10c der. Laib.
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Wheeler & Velpto.i Co.

ZuTerliii:? Vericherunj
Her Art
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William nd Tamnel Munch,
unaebück die ältesten Jivillinsbrii
.'er der Welt, die vor einigen, Tagen
in Barnlen. öü. 'il, i';rcn Uljieu G?

fwlslaa feierten. ' ..
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.nvotliek von :Z000 zu G .Mm ...

sen. Eine deiiere und sichere Anlage .

dürfte schwer zu finden sein. Um
weitere Auskunft adressirel man T. v
T. c. o. Omaöa Tribüne. '
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Muk. Kunst ud Tvrache.
Pianoektiouen 50. Unterricht in
Harmonielehre, Traneponiren und

Jmproviliren, Notenlesen uno Bzr
trag. 2ttrne. Lamdin, 1812 Daven

Port Strafe.
Plitcutaawäktl

H. A. Eturgcs. Patentanwalt, ,
6i6 Brandeis Theater Bld, t

Phane. - ;

Willard tvdfl;;, Patente, 15Z0 Citq
National Bank Building. Tel.

Tnler INS : Ind. . , ,
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Pläne siir den neuen von der Eauitable Life Insurance Co. in

New ?)ork zu errichtenden Wolkenkratzer sind fertig gestellt worden.

Das Gebäude wird, wenn fertig gestcllt. die Kleinigkeit von $1 1,000,000
kosten. Das Grundstück, auf welchem es errichtet werden wird.
kostete $n!,;oo,000, Tie sciusten Würste aller Art

werden iu Cchnanbcr & Hoffmann's
Laden gemacht. Selbst eingemachte,
marinirte Heringe und roihe 812' j

den. Alle deutschen Delikatesse
stets donäthig. : Die besten fial j

ialwaaren nd (niöse der Oai(
sun. Tchnnuber & Hoffmann, 1231
nördl. lü. choH
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